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Die Lage in Frankreich
Von einem gelegentlichen Mitarbeiter der die franzöſiſchen

e jahrelang aus nächſter Nähe beobachtet hat und die
itenden Perſönlichkeiten des gegenwärtigen Syſtems genau

kennt erhalten wir die nachſtehende inſtruktive Betrachtung
der Verhältniſſe unter denen das Kabinet Bourgeois kümmer
lich lebt und wahrſcheinlich kümmerlich ſterben wird

Seit vierzehn Tagen iſt in Frankreich ein radikales
Miniſterium am Ruder und zwar ein rein radikales ohne Bei
miſchung gemäßigter Elemente Als dieſes Miniſterium ins
Leben trat wurde es im Auslande und beſonders bei uns in
Deutſchland theils mit Achſelzucken theils mit ziemlich be
ſorgten Mienen aufgenommen Die einen prophezeiten ihm
ein ſchnelles Ende die anderen ſahen ſchon mit Hilfe ihrer
lebhaften Phantaſie großen Umwälzungen entgegen Wer aber
mit den Verhältniſſen in Frankreich nur einigermaßen verkrant
iſt inmitten der franzöſiſchen Parlamentarier gelebt hat und
ſie perſönlich kennt der weiß daß die ſogenannten Radikalen
hier ganz ungefährliche Lente ſind Diejenigen die es wirklich
aufrichtig meinen und das ſind die wenigſten ſind
keineswegs Himmelsſtürmer die ſich mit tollkühnen Plänen
und Gedanken tragen ſondern ſie wollen einfach mit der
Republik Ernſt machen die Geſetzgebung demokratiſiren die
politiſchen wirthſchaftlichen und ſozialen Jnſtitutionen mit der
allgemeinen Regierungsform in Einklang bringen Aber den
meiſten radikalen Deputirten iſt es wie den meiſten Deputirten
überhaupt um etwas ganz anderes zu thun Sie ſtreben vor
allem nach Macht Einfluß und Ehren ſie wollen hin und
wieder ein wenig von der assiette au beurre, dem großen
Butterteller naſchen Deshalb ſind ſie wild und unbezwingbar
wenn ihre Geguer die Gemäßigten am Tiſche ſitzen und ſie
werden ſanft wie die Lämmer ſobald ſie daran Plätze ein
genommen haben Dieſe Thatſache konnte man bei den
früheren radikalen Miniſterien ſchon beobachten in
denen pro forma noch einige gemäßigte Republikaner
zugelaſſen wurden und dieſelbe anmuthige Geſchichte
wiederholt ſich heute wo ein ſogen radikales Mini
ſterinum die Geſchicke Frankreichs lenkt Dieſelben Deputirten
die noch vor einigen Wochen von dem Miniſterium Ribot alles
mögliche und unmögliche verkangten und jeden Tag mit einer
neuen Interpellation drohten ſie ſind Plötzlich kleinlaut ge
worden da ihre Freunde nunmehr das Szepter führen mit
deren Hilfe ſie ihre ganze Vetterſchaft mit einträglichen Stellen
und ſonſtigen Annehmlichkeiten des Lebens verſorgen können
Der Ausſtand in Carmaux der ihnen ſo herrlichen Stoff zu
pathetiſchen Reden lieferte iſt jetzt ihre letzte Sorge Die
Madagaskar und die Südbahnaffäre werden vorläufig beiſeite
gelegt die Abſchaffung des Anarchiſtengeſetzes und die Ver
faſſungsreviſion ſind nicht gar ſo eilig und können mal auf
eine beſſere Zeit verſchoben werden Jetzt heißt es vor allem
leben recht lange leben und genießen und zu dieſem Zwecke
alles hübſch vermeiden was die Exiſtenz des Miniſteriums
abkürzen oder nur gefährden könnte Und das Minſterinm
oder vielmehr der Miniſterpräſident Bourgeois was thut der
angeſichts der Haltung ſeiner Geſinnungsgenoſſen in der
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Auf der Tſchitah Jagd
Von Auguſt Niemann

Die ſeltenſte Jagd die es giebt iſt die Tſchitah Jagd
cheetah hunt Sie wird nur noch an einigen wenigen Höfen

der indiſchen Fürſten a Ein Hauptplatz für Sport iſt
Baroda Reſidenz des Maharajah Gaekwar von Baroda Die
Stadt von etwa 120,000 Einwohnern beſitzt eine großeAreug die mit ihren maſſiven Steinbauten an das Koloſſeum

in Rom erinnert allerdings viel kleiner iſt und nur etwa
zwauzigtauſend Zuſchauer faßt Hier wurden ehedem Elephanten

egen einander gehetzt Büffel gegen Tiger in den Kampf ge
ührt Der jetzige Fürſt liebt dieſen Sport nicht ſondern hat

einen eiviliſirten europäiſchen Geſchmack wohl aber hat er
noch ein Dutzend Jagdleoparden in ſeinen Stallungen Der
Jagdleopard oder Gepard hier cheetah genannt hat feſt
ſtehende Krallen und iſt einem großen Windhund ähnlich hot
ſonſt aber etwas vom Panther und Leoparden zugleich Er
kann nicht jung zur Jagd abgerichtet werden und das macht
die Sache ſchwierig as erwachſene Thier das ſchon ge

wohnt iſt die Antilope erjagen muß eingefangen werden
weil nur in Freiheit Antilopenjagd erlernt werden kann Da
der Tſchitah aber ein ſchlimmer Geſelle iſt macht es Mühe
ihn erwachſen einzufangen
d Fr7e beſondere Art der Schikari Jäger iſt es die ſich
ſann befaßt Sie gehen Ju zweien und dreien unter be

7 äume die das Thier liebt und legen Schlingen
r an r Beine zu faſſen Jſt der Tſchitah an einem

ich ne gepackt worden ſo binden ſie ihn Das iſt natürlich
ebensgefährlich Man ſieht es den grimmigen Mahratten die

der Gaekwar als Schikaris at aber auch an daß ſie etwas
riſten können Die eigentliche Dreſſur abgeſehen von Ge
heimniſſen die die Leute noch dabei haben beſteht darin daß
der Tſchitah zahm gemacht wird Das machen die Schikari
ſo daß ſie die Beſtie auf dem wen Bette feſtbinden ſie
hungern laf en ſie beſtändig im Schlafe ſtören und endlich Tag
und Nacht Weiber dazu ſetzen die ungaufhörlich kelfen Die
Schikari haben den Glauben daß der Gepard durch nichts ſo

rbe gemacht wird wie durch anhaltendes Schelten eines
Es iſt merkwürdig wie die Inder ſich mit Thieren

berhaupt und ſo auch mit dem böſen Tſchitah vertraut zit
machen wiſſen Namentlich das gemeinſame VBett ſcheint ein
m zu ſein Ich habe einen Jäger mit dem Tſchitah zu

ien unter demſelben Leintuch liegen ſehen Die Beſtie

Kammer Nun Herr Bourgeois iſt über dieſe Anſpruchs
loſigkeit ſeiner Freunde ſehr entzückt iſt aber ein guter
Rechner und weiß daß er mit einer radikalen Minorität in
der Kammer keine Ausſichten auf ein langes Daſein hat Er
benntzt daher die Windſtille und fängt bereits ganz heimlich
an mit dem Centrum zu liebängeln um ſich von dieſer Seite
her die nöthigen Unterſtützungen zu verſchaffen Er ſucht ſeine
Gegner die er in den Kammerconloirs trifft oder die ihn
wegen lokaler Angelegenheiten im Miniſterium des Jnnern auf
ſuchen zu beruhigen
zu verurtheilen und erſt ſeine Thaten abzuwarten die an
Mäßigung nichts zu wünſchen übrig laſſen werden Er hat
ja freilich in feinem Programm Reſormen wie z B die
Einführung der Einkommenſteuer verſprochen Aber ein
Programm iſt ja ſchließlich nur ein Stück Pagpier
über deſſen Jnhalt man ſich leicht hinwegſetzen kann
und übrigens bedarf er zur Realiſirung großer
Reformen eines langen Zeitraumes eines noch längeren
Zeitranmes als der durchſchnittlichen Lebensdaner eines Mini
ſteriums in Frankreich Herr Bonrgeois ſchlägt daher den
Vernünftigen unter den gemäßigten Republikanern vor mit
ihm Frieden zu ſchließen und mit ihm dem alten Vertheidiger
der Konzentration der verſchiedenen republikaniſchen Elemente
eine Konzentration der Jdeen zu verſuchen da dieſe ſich
hinſichtlich der einzelnen Perſönlichkeiten im Miniſterium
nicht bewerkſtelligen ließ Er würde ja gern alsdann ſeinem
ultraradikalen und ſozialiſtiſchen Nachtrab den Laufpaß geben

Ob die gemäßigten Republikaner dieſen Verlockungen Gehör
geben werden iſt noch ungewiß Möglich iſt es immerhin da
ſie leicht die Furcht dazu beſtimmen könnte daß Herr Bonrgeois
zur Strafe für ihre Oppoſition die ihnen ergebenen Präfekten
in der Provinz abſetzt ſie durch ihnen feindliche erſetzt und
auf dieſe Weiſe ihre Wiederwahl gefährdet Aber gleichviel
wie dieſer Verſöhnungsverſuch auch ausfallen mag von dem
radikalen Miniſterium iſt wenig oder gar nichts zu erwarten

oder zu beſürchten Bringt Herr Bourgeois einen Theil
des Centrums auf ſeine Seite ſo geſchieht das nur unter der
Bedingung daß er ſeinem radikalen Programm in der Haupt
ſache entſagt Bleibt das Centrum in der Oppoſition ſo wird
in Ermangelung einer radikalen Mehrheit jeder ernſte Reform
verſuch nothwendig ſcheitern

Das Miniſterium Bonrgeois wird ſich daher wahrſcheinlich
einige Monate mühſam hinſchleppen ohne eine nennenswerthe
Reform anzubahnen und die große Maſſe der radikalen De
putirten wird dieſem Nichtsthun der Regierung ruhig zuſehen
vorausgeſetzt daß dieſe ihre rein perſönlichen Wünſche und
Intereſſen genügend berückſichtigt

Wie aber ſtehen die Sozialdemokraten die reinen und un
verfälſchten zu dem Kabinet Bourgeois das ſie doch mit auf
dem Schild erhoben haben Die Herren ſind ſchon heute
und das mit gutem Recht von Mißtrauen gegen die Männer
ihres Vertrauens erfüllt aber ſie werden am Ende nicht
gar zu unglücklich darüber ſein wenn der gegenwärtige Kabinets
chef nnd ſeine Kollegen über kurz oder lang abgewirthſchaftet
haben werden Selbſt wenn das Miniſterium es mit der Ver
wirklichung eines ehrlichen Demokratismus bitter ernſt meinte
wäre es dazu außer Stande

guckte ſitzend hervor und hatte die ſchwarze Lederkappe die ſie
meiſtens über den Augen trägt oben über den Ohren ſitzen
gleich einem Hauskäppchen für einen alten Herrn Uebrigens
wird der Tſchitah immerfort auch wenn er ſchon zahm iſt in
menſchlicher Geſellſchaft gehalten und wird faſt immer mit
ihm geſprochen Er wird täglich in den belebteſten Straßen
ſpazieren geführt und immer iſt jemand da der ihn hinter
den Ohren kraut und mit ihm redet Der Inder redet ja
überhaupt immer mit den Thieren und zwar hat er die
Manier nicht direkt zu ſagen Du biſt ein gutes Thier oder
Du biſt eine böſe Beſtie ſondern er ſagt Dein Großvater
war ein Schuft oder Dein Großvater war ein edler Fürſt
d iſt ſchön deine Mutter iſt eine Diebin und
ergleichen

Der Maharajah ließ mir als ſeinem Gaſte zu Ehren eine
See geben die der Superintendent der Paläſte ein Deutſcher

amens Otto Mayer einer der beſten Reiter und Jäger in
IJndien leitete Noch zwei berliner und zwei wieuer Herren
die in Baroda anweſend waren und die ich von Bombay her
kaunte erhielten Einladungen Man geht ohne Waffen zur

n Wir ritten zum Rendezvous hinans das eine
halbe Stunde weit vom Schloſſe des Fürſten unter einer
Gruppe rieſiger Tamarinden ſtattfinden ſollte und ſahen dort
den ganzen Jagdzug den ganzen Apparat verſammelt Zwei
Karren mit Tſchitahs ſtanden da Das waren zweirädrige
Gefährte die ein ſtarkes Netz hielten Oben auf dem Netze
ſaß der Tſchitah mit ſeinen drei Wärtern Er trug die Kappe
Stricke am Halſe und um die ſchlanke Taille Unter ſeinem
Netze war noch ein zweites Netz wohinein die Beute geſteckt
werden ſollte Außer den zwei Karren mit Tſchitahs waren
noch ſechs ſogenannte Tongas am Platze d h zweirädrige
verdeckte Wagen Hierin ſollten die Gäſte Platz nehmen Alle
Wagen und Karren waren mit je zwei Zebus den indiſchen

öckerochſen beſpannt Dieſe Zebus ſind von ſehr verſchiedener
röße ganz klein und anch rieſig groß Unſere Zugthiere

waren von mittlerer Größe alle ſchön weiß Daß man mit
Ochſenkarren auf die Jagd fährt hat zwei Gründe erſtlich
fürchten ſich die Antilopen nicht vor chſenkarren ſondern
glauben daß Landlente kämen Zweitens aber können nur die
ſicher ſchreitenden Zebns und die ſtarken Räder der Tongas
ſich im Dſchungel gut bewegen Reitpferde könnten leicht in
den vielen Löchern die Beine brechen und ihre Haut würde
von den Stacheln der Kakteen Akazien und anderer Büſche
und Bäume zerriſſen werden

So ſtiegen denn alle Gäſte von ibren edlen Pferden und

da ihm die realen Machtmittel
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in der Kammer wie außerhalb fehlen Jeder derartige ernſt
hafte Verſuch würde in die Folgen ſeines unvermeidlichen
Mißlingens auch die Sozialiſten diskreditirend mit hinein
reißen Den verſchiedenen ſozialiſtiſchen Gruppen iſt es hier
nach obwohl ſie das ſelbſtverſtändlich nicht ausſprechen werden
wohl garnicht ſo unangenehm daß ihre Hoffnungen ob ſie ſie
nun wirklich empfinden oder nur hencheln auch jetzt unerfüllt
bleiben ſollen Wie bequem wird es ihnen anf dieſe Art doch
gemacht ganz nach dem Muſter der deutſchen Sozialdemo
kraten über die Unfähigkeit der bourgeoiſen Politiker herzu
fallen die ſogar in ihren radikalſten Elementen angeblich ver
ſagen wenn ſie zur Probe auf ihre Verheißungen aufgerufen
werden Wie leicht haben es alsdann dieſe Unentwegten,
über Verrath zu ſchreien und dem franzöſiſchen Volke vorzu
reden daß alles ganz anders ſein würde wenn nur erſt die
Sozialdemokratie frei von allen Rückſichten auf reaktionäre
Parteipetrefakte ihren Hochflug antreten könnte Aber die
franzöfiſche Wählerſchaft iſt weit nüchterner als die aufgeregten
Allüren ihres politiſchen Gehabens vermuthen laſſen Sie wird
ſich noch eine hübſche Zeit hindurch beſinnen den Sozialiſten
zur Mehrheit in der Deputirtenkammer zu verhelfen

Sitzung des Bundesrathes
Berlin 15 Nov Jn der am 14 d unter dem Vorſitze

des Staatsſekretärs Dr von Boetticher abgehaltenen
Plenarſitzung wurde dem Geſetzentwurf wegen der Kontrolle
des Reichshaushaltsetats uſw für 1895/96 die Zuſtimmung
ertheilt Genehmigt wurden die Etats auf das Etatsjahr
1896/97 für das Reichsamt des Jnnern das ReichsSchatzamt
und den Reichs Jnvalidenfonds Die Gefetzentwürfe über die
Errichtung von Handwerkskammern und über Aendernugen
und Ergänzungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und der
Strafprozeßordnung wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen über
wieſen Außerdem wurde über die Vergebung eines Arbeits
platzes bei der zoologiſchen Station in Rodigno und über ver
ſchiedene Eingaben Beſchluß gefaßt

Konſervative Lehrerfreundlichkeit
Wie bekannt ſoll dem preußiſchen Landtage in ſeiner nächſten

Seſſion ein Lehrerbeſoldungsgeſetz vorgelegt werden
und die gewaltige Summe von 2 Millionen Mark iſt es
welche der Kultusminiſter dem Finanzminiſter zur Aufbeſfferung
der Lehrergehälter glücklich abgerungen hat Natürlich iſt ſo
ziemlich alle Welt darüber einig daß es ſich hier um eine
ſehr unglückliche Aufbeſſerung haudelt die man nur als eine
Art Abſchlagszahlung hinzunehmen vermag Nur der Kreuz
zeitung die im Namen der Konſervativen das Wort führt
bleibt es vorbehalten ſelbſt an dieſer Kleinigkeit noch unwillig
zu mäkeln Sie ſchreibt Wie wir die Sachlage überſchauen
iſt ſelbſt die Bewilligung der 21 Millionen die nach den bis
herigen Mittheilungen für jenen Zweck bereit geſtellt werden
ſollen nicht über allem Zweifel erhoben Wenn ſie aber von
deuen die ſich gern als die eigentlichen Anwälte der Lehrer
ſchaft aufſpielen ſchon jetzt als eine quantité négligeable

krochen in die kleinen Wagen hinein die von den fürſtlichen
Kutſchern in rothen Röcken und mit rothen Turbans geführt
wurden Nur einige wenige erprobte alte Schikaris auf kleinen
unſcheinbaren Gäulen die an das Dſchungel gewöhnt waren
blieben beritten Und zwanzig bis dreißig Schikaris liefen zu
Fuß mit das Jagdmeſſer an der Seite Ein halbes Dutzend
Schikaris waren außerdem mit Büchſen bewaffnet weil Wölfe
in der Nähe waren die gelegentlich geſchoſſen werden ſollten
Auf dem Rendezvous blieb nur ein Wagen mit Frühſtück und
der Prunk der Jagd nämlich ein halbes Dutzend rothröckige
Kameeltreiber und ein Dutzend Diener 8 Pferde zurück Sie
hüteten die Pferde der Gäſte Der Maharajah ſelbſt war
nicht da Er lebt in feierlicher Zurückgezogenheit

Zuerſt gingen die acht Ochſeuwagen einer hinter dem andern
in langer Kette ins Feld en ie TſchitahKarren waren
zwiſchen den Tongas vertheilt die Jäger waren an der Spitze
und neben der Kolonne Wir zogen an Feldern vorüber die
mit Bananen Baumwolle und allerhand Feldfrüchten beſtellt
waren und um die Felder ſchritten mit lautem Geſang Wärter
um das Wild zu verſcheuchen Kaum zzhn Minuten waren
jedoch ſeit dem Rendezvous verfloſſen als wir einzelne Auti
lopen bemerkten Sie ſpielten auf einer weiten Grasfläche
und machten die eleganteſten Sprünge Bald ſahen wir mehr
Wohl fünfzehn oder ſechzehn Thiere waren beiſammen Nun
änderten wir die Taktik Die Ochſenwagen ſchwenkten nach
links und bildeten eine lange Kette deren Mitte zurückblieb
Wir wollten die Antilopen umringen Aber die Thiere wurden
mißtrauiſch als ſie die Ochſenwagen ſchwenken ſahen und
gingen in langſamem Trabe ab Nur der Führer des Trupps
ein ſtattlicher Blackbock blieb ſtehen Er war zu ſtolz um zu
fliehen er machte Miene mit ſeinen gewundenen Hörnern au
zugreifen falls ein Feind herankommen ſollte Er ahnte nicht
der arme Kerl was ihm bevorſtand Laugſam fuhren die
Wagen weiter und die Kutſcher ſangen ihr Lied der VBock
blieb ſtehen bis wir mit dem einen Flügel der Linie auf
undert Schritt an ihn gekommen waren Da ſpraug der
ſchitah der nächſten Karre den die Schikaris eutfeſſelt hatten

binab ver Bock ſah ihn ging ab der Tſchitah mit ungeheuren
Tigerſprüngen hinter ihm her Beide Thiere verſchwanden im
nahen Dſchungel

Aber wie erging es uns Alle Ochſenwagen rannten hinter
her und niemals vorher war ich ſo geſtoßen worden Vald
flog ich in die Höhe bald kam ich auf den Sitz bald wieder
ſaß ich dem Kütſcher auf dem Schoße Denn die Zebus
gingen Galopp der Kutſcher ſchrie ermunternd und die Tonga
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belrachtet wird ſo kann es kommen daß die maßgebenden
Parteien im Landtage es ſich ernſtlich überlegen werden ob ſie
um ihretwillen von der durch die Verhältniſſe gebotenen Politik
der äußerſten Sparſamkeit abgehen wollen

Nun wiſſen es alſo die Lehrer Wenn ſie nicht über das
was ihnen jetzt geboten wird vor Freude außer ſich gerathendann bekommen ſie gar nichts Ein ſolches Verfahren iſt
echt konſervativ

iſt zwiſchen Konſervativen under Iw hre zGegen die parteioffiziöſe Clique der Konſ Korreſp
wendet ſich in der Zeitſchrift Die chriſtliche Welt auch der
von der Konſ Korreſp verfehmte Paſtor Göhre Ueber
der Anslaſſung der Korreſpondenz mit ihren Unwahrheiten
Dennnziationen und Vernunglimpfungen ſcheine der Geiſt
Hammerſtein s zu walten Göhre behauptet im Sinne der
Konſ Korreſp niemals geſinnungsverwandt geweſen zu

ſein Ferner ſchreibt Paſtor Naumann in ſeiner Wochen
ſchrift Die Hilfe folgendes

Auf der einen Seite ſteht die Mehrzahl der konſervativen
Organe und verdammt uns in Grund und Voden Neben dieſem
Ton aber den wir für echt konſervativ halten dringt ein anderer
an unſer Ohr Es ſind das diejenigen Konſervativen welche
noch mit uns Freundſchaft halten wollen Sie ſprechen etwa ſo
O was macht ihr für einen großen Fehler Jhr denkt die

Konſervativen feien ſo ſchlimm O nein das ſind die beſten
Leute mit ſozialem Sinn nur ein Theil iſt antiſozial den ſollt
ihr nicht beachten Ach ſeid doch nicht ſo unverſöhnlich Dieſen
Freunden müſſen wir antworten wenn ihr wollt daß von
unſerer Seite nicht die Konſervativen im allgemeinen angegriffen
werden ſollen dann iſt es eure Pflicht in eurer eigenen Partei
baldigſt Klarheit zu ſchaffen Bis jetzt können wir uns nur an
das halten was als parteloffiziös bezeichnet wird Jſt dieſer
parteioffiziöſe Aufſatz von der Parteileitung ohne Genehmigung
des Elfer Ausſchuſſes veröffentlicht worden unn ſo ſeid ihr ver
gewaltigt worden und müßt euch wehren Wenn ihr das nicht
thut wenn ihr die Redaktion eures offiziellen Parteianzeigers
nicht zwingt daß ſie den von euch gemißbilligten Artikel öffent
lich und klar zurücknimmt dann iſt das eben ein Beweis wie
wenig ihr in enrer Partei durchſetzt Unter dieſen Umſtänden
könnt ihr lieben Freunde aber auch beim beſten Willen nicht
verlangen daß wir die konſervative Partei nach euch beurtheilen
Sie muß benrtheilt werden nach denen die in ihr die Macht
haben Das baben wir bisher gethan und glauben daß es
richtig gehandelt war Uns geht es ja nach allem was voran
gegangen iſt nichts an ob in der konſervativen Partei Ordnung
oder Unordnung berrſcht aber den chriſtlich ſozialen Freunden
die noch konſervativ ſind möchten wir es nur zum Bewußtſein
bringen was ſie ſich gefallen laſſen Wenn die chriſtlich ſozialen
Konſervativen dieſe Mißſtände weiter dulden und tragen wollen
ſo iſt es ihre Sache wir möchten nur daß man verſteht
warum wir keine Sehnſucht haben an dieſen Zuſammenhängen
theilzunehmen

Aus den Kolonien
Die von dem Gouverneur v Wiſſmann angekündigte

militäriſche Aktion gegen den Hänptling Mächemba
und den Rebellenführer Omari im Hinterlande von Kilwa
ſcheint nach den neueren Nachrichten doch von größerem Um
fange zu ſein als man zuerſt annghm Omari iſt wie
bereits mitgetheilt inzwiſchen gefangen genommen worden
Da der Gouverneur v Wiſſmann nicht Commandenr der
Schutztruppe iſt ſo wird der Oberſtlieutenant v Trotha dieſe
militäriſche Aktion leiten

Das amtliche Kol Bl veröffentlicht eine Reihe von amt
lichen Verordunngen ſür die Schutzgebiete Die erſte
d von hat der Reichskanzler über die Erhebung von Gewerbe
ſteuern für das Schutzgebiet der Marſchallinſeln erlaſſen
ihre hauptſächlichſten Beſtimmungen ſind folgende

Von dem im Schutzgebiete anſäſſigen kaufmänniſchen Firmen
wird eine Gewerbeſteuner erhoben die in zwei Stufen von jährlich
15,000 und 6000 M zur Erhebung kommt Die Einſtellung in
die einzelne Stufe erfolgt durch den Landeshauptmann unter
Berückſichtigung des Geſchäftsumfanges der pflichtigen Firma
An ſonſtigen Gewerbeſteuern kommen zur Erhebung a für
Schank und Gaſtwirthſchaften aller Art 800 M jährlich b für

flog durch Löcher und Geſtrüpp Um mich her alle Wagen im
ſchnellſten Lanfe voran aber die reitenden Schikaris um die
Spur der beiden Thiere feſtzuhalten Und richtig ein wildes
Geſchrei ertönt ein Jäger hat die Thiere gefunden Unter
einem Banme liegt der Bock und der Tſchitah hält ihn feſt
Jch ſprang vom Wagen und lief hinzu Der Tſchitah hatte
den Bock effenbar hinten mit der Tatze geſchlagen und dann
niedergeworfen Jetzt hielt er ihn am Halſe tödtete ihn aber
nicht Das blieb einem Jäger zu Fuß vorbehalten der dem
Bock nun die Kehle durchſchnikt Alsbald aber fing der
Tſchilah nun an das Blut zu trinken und es koſtete Mühe
ihn wieder einzufangen Die Jäger ſchmeichelten ihm boten
ihm eine mit Blut gefüllte Schale und zogen ihm als er
trank von hinten die Kappe über die Augen Dann wurde er
gebunden und wieder auf ſeine Karre geſchleppt

Und die Jagd ging weiter Unerbittlich ſchleppten uns die
weißen Ochſen durch das Dſchungel dahin zuweilen auch durch
beſtellte Felder Darauf wurde keine Rückſicht genommen
Waren Antilopen zu ſehen ſo ging es mit der Vornehmheit
der hohen ren des Mittelalterg durch die Ländereien der

Banern ir erbeuteten zehn Schwarzböcke Und einmal
hatte ich noch einen ſehr intereſſanten Andlick Wir hatten eine
Heerde von etwa fünfzig Stück von drei Seiten umringt und
an der vierten Seite zog ſich eine ſtarke Kaktushecke hin Der
Tſchitah ſprang und die Heerde floh Die Thiere ſanſten in
fliegender Eile nur fünfzig Schritt weit von mir vor uns
vorbei der Hecke entlang Vald ſprangen ſie in die Höhe und
kamen mit allen vier Füßen zugleich wie Gummithiere wieder
zur Erde bald ging es im geſtreckten Galopp wunderſchön zu
ſehen Der Tſchitah war inmitten der Heerde doch plötzli
blieb er ſtehen Die Urſache davon war daß er merkte er
konnte die Böcke die an der Spitze liefen nicht einholen die
Ziegen aber greift er nicht Er iſt voll Galanterie

Wir hatten von gcht Uhr morgens an gejagt und waren
um Mittag wieder auf dem Rendezvonsplatz Es war heiß
geworden und die Tongas hatten uns ſtrapazirt So ſchmeckten
uns die landesüblichen Getränke ſchottiſcher Whisky mit
r Sodawaſſer BrandySherry und ähnliches ſehr gut

ie Tſchitahs aber ſahen böſe ans Sie hatten die erlegten
Antilopen unter ſich im Netze liegen bekamen aber nichts
davon Erſt zu Hauſe werden ihnen Eingeweide und Stücke
von den Schenkeln gegeben

Wir ſtiegen wieder zu Pferde und kehrten nach Baroda
e Ein Jagd Diner gab der Maharqjah nicht aber ein

P ſeine We c ich freute mich
en was nicht viele Europäer was ſelbſt nurwenige eng änder geſehen haben hoer es

Monat

Schiffe die ſür Rechnung einer im Schutzgebiete nicht anſäſſigen
irma daſelbſt Handel treiben trading vessels M ſür jedeeife e rn z nbrisſtation in den Marſchallinſeln 100 M

jährlich d für jede Handelsſtation in Naura 200 M jährlich
Weitere Verordnungen des Gouvernenrs von Kamernn

führen Eingeborenenſchiedsgerichte ein für die Dörfer
am mittleren Wuri für die Landſchaft Bodtman und für die
Anwohner des Sannaga

Verſchiedene Mittheilungen
Jn dem ehrengerichtlichen Verfahren wider den

Ceremonienmeiſter Herrn von Weh liegt jetzt das gefällte
Ürtheil an höchſter Stelle zur Beſtäligung vor Nach dem
änßeren Eindrucke zu ſchliehen ſcheint es einem berliner Blatte
zufolge als ob die Angelegenheit bisher einen für den Ange
klagten ungünſtigen Gang genommen habe Der oberſteKelegéherr at das Recht das Urtheil umzuſtoßen und die Sache

einem anderen militäriſchen Gerichtshofe zur Ab urtheilung zu
übertragen

Wegen Majeſtätsbeleidigung wurde in Kiel der Re
dacteur der ſozialdemokratiſchen Schlesw Holſt Volksztg
Poller zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Ferner wurde
wegen Majeſtätsbeleidigung in Stettin der Handelsmann
Baumann zu ſechs Monaken Gefängniß verurtheilt Der An
geklagte war von mit ihm verfeindeten Frauen angezeigt worden

Der Commandeur der Kameruſner Schutztruppe Ritt
meiſter Frhr v Stetten der nach kurzem Aufenthalt in Berlin
nach München zurückgekehrt iſt wird wie die Berl N Nachr
e aus Geſundheitsrückſichten ſeinen Poſten nicht wieder

antreten
Wie ans London verlantet wird ſich die italieniſche

Regierung jetzt wegen Ausführung ihrer von den Clyde
Jnduſtriellen unter Hinweis auf den Ausſtand abgelehnten
Beſtellung von 3 Kanonen und 12 Torpedobooten
mit deutſchen Schiffsbauwerften in Verbindung ſetzen

Die bayeriſche Staatsregierung hat im Jahre 1892
2100 M und im Jahre 1893 nur 395 M für die Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter verausgabt Da
gegen wurde in Bayern als Vergütung für Anslagen frei
geſprochener Angeſch uldigter im Jahre 1892 die Summe
von 5970 M und im Jahre 1893 ſogar von 7191 M verans
gabt Die Staatsregierung verlangt vom Landtag für die
nächſte Finanzperiode einen Kredit von 2500 M für Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter und von 5000 M
für die Vergütung der Auslagen freigeſprochener Angeſchuldigter

Die Nachricht daß dem Paſtor Wittenberg in Liegnitz
ſeine Stellung gekündigt worden ſei iſt dem Liegn Tageblatt
zufolge völlig unbegründet

Aus Sachſen wird wieder einmal etwas Gemüthliches
gemeldet Der Stadtrath zu Roßwein läßt gegenwärtig in
Reſtanrants gedruckte Verzeichniſſe aushängen auf weichen
52 ſäumige Steuerzahler namhaft gemacht ſind Dieſen iſtbei Haftſtrafe bis 8 14 Tagen der Beſuch von Gaſtwirthſchaften

Tanz und Schankſtätten verboten Gaſtwirthe welche es inter
laſſen dieſe ſäumigen Abgabenpflichtigen von ihren
ſchaften Schank und Tanzſtätten wegzuweiſen verfallen in
Geldſtrafe bis zu 100 M oder in Haftſtrafe bis zu 8 Tagen

Ausland
Tuürkei

Die Geſchwader welche von den Großmächten nach den
türkiſchen Gewäſſern entſandt werden treffen bereits in den
von ihren Regierungen angewieſenen Häfen ein Die aus
17 Kriegsſchiffen mit angeblich 9000 Mann Beſatzung be
ſtehende engliſche Mittelmeerflotte unter Admiral Seymour
befindet ſich bereits ſeit einiger Zeit im Golfe von Salonichi
in dem übrigens engliſche Kriegsſchiffe ſchon früher über
wintert haben Dorthin dürfte ſich wohl auch das ans fünf
Schiffen beſtehende italieniſche Geſchwader unter Contre
Admiral Accini begeben Die franzöſiſche Flotte wird ſich
wohl im Piräns ſammeln während das ans fünf 33 zu
ſammengeſetzte ruſſiſche Mittelmeer Geſchwader unter Contre
Admiral Kologeras zunächſt Smyrng anlaufen ſoll wo ja in
zwiſchen auch ein dentſches Kriegsſchiff der Moltke, einge
troffen iſt Die öſterreichiſchungariſche Schiffsdiviſion
hat zwar die Rhede von Teodo bei Cattaro verlaſſen doch iſt
ihr Beſtimmungsort noch nicht bekannt Möglicherweiſe wird
das öſterreichiſche Geſchwader den Schutz der Jntereſſen der
dentſchen Reichsangehörigen ebenſo zu wahren haben wie dies
im v J die deutſche Flottenabtheilung in Oſtaſien rück
ſichtlich der öſterreichiſchungariſchen Jntereſſen gethan hat
Daß auch Nordamerika ein Geſchwader entſendet wurde
ſchon im Morgenblatte erwähnt

Wenn die türkiſcherſeits anfgebotenen Truppen nicht blos
auf dem Papiere ſtehen ſo wird in Angatolien eine impoſante
türkiſche Militärmacht ſich entfalten freilich iſt die Selbſt
täuſchung der Türken ein nicht außer Betracht zu laſſender
Faktor Es darf nicht vergeſſen werden wie ſchwierig Be
wegungen größerer Truppenmaſſen in den Gebirgen Armeniens
auszuſühren ſein werden Es fehlen dort nicht allein Bahnen
ſondern auch gangbare Straßen Der vor einiger Zeit frei
willig aus dem Leben geſchiedene Baron Nolde hat Aufzeich

innngen über die Reiſen hinterlaſſen die er 1892 durch Jnner
Arabien Kurdiſtan und Armenien gemacht hat Gerade in
den jetzt empörten Gebieten ließen ihn ſeine Kiepert ſchen
Karten im Stich Es war ihm als ob er den Fuß in ein
unbekanntes Land geſetzt habe Von Kunſtſtraßen konnte keine
Rede ſein obwohl die türkiſche Regierung in der Einbildung
lebt ſie bane eine Chauſſee von Moſſul zuvörderſt nach Sört
und dann event weiter nach Vitlis oder gar Erzernm einWerk welches mindeſtens zehn Simplonftraſen oder auch einem

halben Dutzend ruſſiſcher über den Kankaſns führender gru
ſiniſcher Militärſtraßen entſprechen würde Anf türkiſchen
Karten iſt dieſe amtliche Chanſſee ſchon bis zu einer anſehn

m

ch lichen Strecke vorgezeichnet aber in Wirklichkeit iſt in Zwiſchen
ränmen von einigen deutſchen Meilen nichts anderes davon zu
entdecken als kurze mit abſchenlichen Steinen beſtreute Ab
ſchnitte welche der Reiſende ſorgfältig vermeiden muß wenn
er die in jenen Gegenden beſtändige Gefahr des Halsbrechens
nicht noch vergrößern will In drei Jahren wird ſich hierin
nicht viel geändert haben Derartige Verhältniſſe bieten den
beſten Boden für Guerillas den ſchwierigſten für reguläre
und größere Kolonnen

Da zur der Truppen in Kleingſien und Syrien
guch ans Saloniki Mannſchaften vorläufig allerdings erſt
3000 entſendet werden ſollen ergeben ſich in der Türkei ſelbſt
wieder Schwierigkeiten Man glanbt daß eine Schwächnung
der türkiſchen Militärmacht in Macedonien nur zur Folge
haben wird daß das macedoniſche Aktionskomitee die Gelegen
heit benutzt um neue Unruhen hervorzurufen Die milär
pflichtigen Türken welche nur einigermaßen Mittel beſitzen
trachten gegen Bezahlung von 2 bis 10 türk Pfund pro

rſatzmänner zu ſtellen

OeſterreichUngarn
Die äußerſte Linke des ungariſchen Abgeordneten

hauſes hat für heute eine Interpellation wegen der
orientaliſchen Verwickelungen und der Entlſendung
eines öſterrei iſch ungariſchen Geſchwaders nach der Levante
vorbereitet ie Jnterpellation wird wie verlautet von dem
Abg Helfy begründet werden Der Interpellant wird fragen
ob es wahr ſei daß zwiſchen den Mächten ein Einvernehmen
erzielt worden iſt ferner von welchen Mächten die Rede ſei
ob anßer den Signatar Mächten des Berliner Vertrages noch
andere Mächte einbezogen worden ſeien welche Ziele das Ein
vernehmen verfolge und ob durch die Aktion der Mächte der
territoriglen Jntegrität der Türkei eine Gefahr drohe

RJUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 16 Nov Wie in Leipzig ſo geht man auch i lleneuerdings dem Menſurweſen energiſch zu g
ren Brette machten geſtern Rektor und Senat folgendes

ekannt
Die Herren Studirenden werden an die Strafbarkeit

der Duelle erinnert und beſonders darauf aufmerkſam ge
macht daß alle diejenigen die ſich nicht ſcheuen mit ihren
von Duellen herrührenden unverheilten Wunden ſich auf
öffentlichen Straßen in der Straßenbahn uſw zu zeigen ſtrengſle
Beſtrafung zu erwarten haben

Es ſind nicht blos die Pedelle angewieſen hierauf beſonders
z achten ſondern es ſind auch die Polizeibeamten um
v rtiges Einſchreiten bei derartigen Zuwiderhandlungen
erſucht

Halle 11 Nov 1895
Der Rektor der Univerſität

Droyſen
Damit hört Halle auch auf hinſichtlich des Menſurweſens für
die leipziger tudenten das vielbeſuchte Eldorado zu ſein

x Jena 15 Nov Der Profeſſor der Medizin Dr Bieder
mann iſt vom Großherzog zum Hofrath ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Jn München fand am Freitag vormittag 11 Uhr eine
Feſt Sitzung der Mitglieder der Akademie der Wiſſen
Frbaften in Anweſenheit der Prinzeſſin Thereſe von
Bayern als Ehrenmitgliedes ſtatt Nachdem Geheimrath
Dr von Pettenkofer Präſident der Akademie der Wiſſen
ſchaften eine Anſprache gehalten hatte wurden die Namen der
neugewäblten Mitglieder bekannt gegeben Zu korreſpondirenden
Mitgliedern wurden ernannt für die philoſophiſch philologiſche
Klaſſe Dr Knut Frederik Soederwall ordentlicher Profeſſor der
nordiſchen Sprachen an der ſchwediſchen Univerſität Lund
Dr Carl Brugmann ordentlicher Profeſſor für indogermaniſche
Sprachwiſſenſchoft an der Univerſität Leipzig Dr phil et jar
Henry Sweet Privatgelehrter zu Oxford Für die mathematiſch
phyſikaliſche Klaſſe Francesco Brioſcht Profeſſor und
Direktor des R Instituto tecnico superiore in Mailand

Der Univerſitätsrichter
Ebbecke

Dr Carl Neumann ordentlicher Profeſſor der Mathe
matik an der Univerſität Leipzig Dr ALorentz Profeſſor der Phyſik an der Univerſität
Leyden Dr Alexander Kowalewski ordentlicher Profeſſor
der Zoologie an der Univerſität Odeſſa Albert Gaudry
Profeſſor der Paläontologie am Jardin des plantes in Paris
Sir Archibald Geskie Generaldirektor der Geological Survey
von Großbritannien Nevil Story Maskelyne Profeſſor der
Mineralogie an der Univerſität Oxford Für die hiſtoriſche Klaſſe
Dr Guſtav Schmoller ordentlicher Profeſſor der National
ökonomie an der Univerſität Berlin Dr Carl Buecher ordent
licher Profeſſor der Nationalökonomie und Statiſtik an der Uni
verſität Leipzig Dr Eduard Mayer ordentlicher Profeſſor
der Geſchichte an der Univerſität Halle Den Schluß der
Sitzung bildete ein Vortrag des Profeſſors Alfred Dowe über
das Verhältniß Ranke s und Sybel s zu König Max

Stadtrath Dr Bierey und Schriftſteller Wolfgang
Kirchbach erhielten für ihre Verdienſte um den in Dresden
ſtattgehabten internationalen litterariſchen Kongreß
das Ritterkreuz J Klaſſe des Albrechtsordens

Die Antwort Oskar Blumenthal s an das wiener
Witzblatt Pſchütt iſt nicht ausgeblieben Dr Blumenthal
ſchreibt einem berliner Blatte Sehr geehrte Redaktion Nach
meiner Rückkehr aus Wien finde ich in Jhrem Blatte einen an
mich gerichteten offenen Brief des wiener Witzblattes Pſchütt
abgedruckt in welchem ich glatt und ſchlank des litterariſchen
Taſchendiebſtahls bezichtigt werde Und zwar habe ich nach den
Angaben der wiener Redaktion dieſe Plünderung an den April
nummern des Jahres 1894 vorge nommen Ans dem bei
geſchloſſenen Briefe des Parlamentsſtenographen Herrn Gerhard
Wieſe bitte ich Sie freundlichſt zu erſehen daß ich in dem erſten
Dial og Entwurf von Gräfin Fritzi in der Zeit vom 5 Aunnſt
bis zum 2 Oktober 1892 die Einfälle diktirt habe die zwei Jahre
ſpäter angeblich in dem wiener Blatte veröffentlicht wurden Jn
den Original Stenogrammen die aus jener Zeit noch vorliegen
finden Sie auf Seire 94 1798 und 131 wörtlich die Bemerkungen
auf welche das wiener Blatt einen Eigenthums Anſpruch erhebt
Hochachtungsvoll Dr Oskar Blumenthal Das dieſen Zeilen
beiliegende Schreiben des Landtagsſtenographen Herrn Gerbard
Wieſe beſtätigt vollinhaltlich vorſtehende Miltheilungen Hr
Blumenthal s Der geiſtvolle Antor geht alſo aus dieſer Plagiagt
Affäre weit gereinigter hervor als es Herrn Sardon dem Viel
beſchuldigten gemals gelungen

Hermann Sudermann s Schauſpiel Glück im
Winkel iſt nun auch am hamburger Stadttheater aufgeführt
worden und fand bei ansverkauſtem Haufe eine ſehr warme
Aufnahme

Ernſt Rosmer s Frau L Bernſtein Komödie Toedeum iſt am 14 Nov in Berlin am Deutſchen Theater zum
erſten male aufgeführt worden und hat einen entſchiedenen Erfolg
davongetragen

Aus Leipzig berichtet man Die Oper Donna Dianga
von Rez nicek hatte vorgeſtern im Stadttheater in Gegenwart
des Komponiſten einen vollen Erfolg

Ein junger wiener Schriftſteller der bisher außer Ueber

mit anderen Operettentexte lieferte Victor Léow hat am
14 November mit ſeinem im Raimund Theater in Wien auf
geführten dreigktigen Stück Gebildete Menſchen einen
vollen und wohlverdienten Erfolg davongetragen

Provinzialnachrichten

A Merſeburg 15 Nov Künſtlerkonzert Geſtern
abend fand im hieſigen Schloßgartenpavillon das erſte dies
winterliche Künſtlerkonzert ſtatt Das Programm um
faßte Klaviervorträge ans den Werken von Beethoven Schumann
Schubert Brahms Chovpin die von dem Herrn Erneſt Huccheſon
mit techniſcher Vollkommenheit und feinem künſtleriſchen Ver
ſtändniß ausgeführt wurden ferner Lieder für Alt von
Schumann Rob Franz Marcello u ſ w, in denen Frl Clara
von Senfft Gelegenheit hatte ihr herrliches Organ zur Geltung
zu bringen Die Dame wurde dabei von ihrem Partner den

m

obengeſannten Künſiler in diekreteſter Weiſe begleitet Das
Konzert war ſehr gut beſucht

d Hohenthurm 5 Nov Schulkinder als Treiber
Die vor kurzem erneute Miniſterialverſügung wonach unter

ſetzungen von franzöſiſchen Sittenkomödien nur in Gemeinſchaft
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keineTreiber an J geſtattet werden ſollte wurde dieUmſtänden den Sſchulkindern die als
er Tage

i Regiernng zu Merſeburg dahin ausgelegte er Weg as 12 Lebensjahr erreicht haben und die aus
drückſiche Erlaubniß ihrer Eltern beibringen im Orte ſelbſt zu
gedachtem Zwecke verwandt werden dürfen

berg 15 Nov Schulweſen Auf das Erwen dir Borſicides der bier beſtehenden gehobenen Privat
Töchterſchule haben die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen dieLehrer vieſer Schule wenn ſie ſich in mehrjähriger Thätigkeit

dewährt haben in ſtädtiſchen Dienſt zu nehmen Es iſt dieſer
Beſchinß der erſte Schritt zur Uebernahme der Schule ſelbſt die
bisher von der Stadt eine jährliche Beihilfe erbielt Jn der
That liegt die Abſicht vor die Schule mit Mitteilſchule davon
Errichtung geplant iſt organiſch zu verbinden

M Lanugenſalza 14 Nov Dr Geſtorben iſtam 15 Oktober an den Folgen einer ungenentzzindung in Tſomo
CapKolonie der Regierungsbezirksarzt Herr Dr wed Fiſcher
Sohn des hieſigen Stadtrathes Herrn Guſtav Fiſcher Am
12 Nov erhielten die Eltern die Todesnachricht dung

n dao Genthin 15 Nov Verhaftete Diebe
leſige Gerichtsgefängniß wurden geſiern zwei Diebe ſeitens des
berwachtmeiſters Spott abgeliefert welche im benachbarten
orfe Schlagenthin mittels Eindrückens einer Fenſterſcheibe in

die Wohnung der unverehelichten Lagke geſtiegen waren und
dort ca 365 M geſtohlen hatten das Geld welches vergraben
geweſen wurde vollzählig wieder r ber wirt d

Jeſſen 15 Nov Pfarre m 1 Dezember wird derteſige Gibſone als Paſtor nach Zeuden Provinz
denen verſetzt Die Beſetzung der hieſigen Oberpfarrſtelle
fzy dem Dlkellorinm des Kgl Prediger Seminars in Witten

erg zu
Welsleben 14 Nov lAnonymer Briefſchreiber

Vor etwa 2 Jahren wurde der Polizeiverwaltung in Wanzleben
durch einen Brief mit der fingirten Unter ſchrift Chr Schulze
die Zuſtände der Wohnungen für die Arbeiter und Arbeiterinnen auf der v an ſchen Cichoriendarre als ſehr
traurig geſchildert Ein Brief gleichen Jnhalts mit der Unter
ſchrift Crüger ging im vorigen Herbſte ein Damals kam der
rühere Sekretär in Welsleben Schimanowsly in den Verdacht
er Briefſchreiber zu ſein Auf deſſen eigenen Betried wurde

dann die Angelegenheit vor dem Amtsgericht in Groß Salze ver
andelt und Sch freigeſprochen Kürzlich a nun bei dem
olizeipräſidium in Magdeburg wiederum ein Schreiben deſſelben

Jnhalts aber mit der Unterſchrift Lücke Sölldorf ein Dem mit
den Nachforſchungen betrauten Okersleber Gendarm gelang es
diesmal nach iangen Mühen auf folgende Weiſe den Schuldigen
u ermitteln Er ging mit einer Art Liſte die Darren von Süll
orf Bahrendorf und die Haſſan ſche durch und bewog jeden ein

zelnen durch erfundene Angaben eigenhändig ſein Nationale in
die Liſte einzutragen Dabei entdeckte er denn auch eine der
Handſchrift des Briefes ähnliche bei einem Arbeiter in Bahren
dorf dem er dann auf den Kopf zufagte er habe den Brief ge
ſchrieben Der Letztere wies ihn aber an felnen Bruder der in
der Haſſan ſchen Darre arbeitet und dieſer Seidenſtücker mit
Namen geſtand denn auch die That nach kurzem Lengnen ein
Er ſieht ſeiner gerechten Strafe entgegen

O Erfurt 15 Nov Pferderennen Zum erſten male
ſeit ſeinem Beſtehen veranſtaltete der hieſige Reiterverein
heute ein regelrechtes Wettrennen deſſen hauptſächlichſter
Zweck war die Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Pferde zu er

roben Ueberwiegend war die aktive Theilnahme der Offiziere
es hier garniſonirenden 19 Feldartillerie Regiments an der

Veranſtaltung Für die angeſetzten fünf Rennen waren nicht
weniger als 72 Pferde genannt Jm erſten Rennen Jagd
reiten für ſchweres Gewicht für Offiziere des 19 Feld
artillerie Regiments 2000 m 1 Ehrenpreis Vereinspreiſe dem
2 u liefen 17 Pferde 1 Lieutenant Schulz auf ſeiner
Stute Reſeda, 2 Hauptmann Horſt auf Fuchswallach Cäſar,
3 Lieutenant Schumann 11I Flachrennen für Pferde
im Beſitze von Vereinsmitgliedern und vom Beſitzer zu reiten
Diſtanz 2000 m Dameun Ehrenpreis dem zweiten und dritten
Vereinspretſe neun Pferde liefen 1 Die 5jähr Halbblutſtute
Mary, 2 5jähr Fuchsſtute Etikette, 3 5jähr Fuchswallach
Mumpitz III Jagdreiten für leichtes Gewicht fürOffiziere des Feldartillerie Regiments Nr 19 2500 w Vamen

Ehrenpreis 2 u 3 Vereinspreis 1 Hauptmann Heym auf
ſchw W Teufel, 2 Lieutenant Jenenſch hbr W Unkas,
3 Lieutenant Scheele auf hbr W Ural Es liefen 14Pferde

IV Trabrenen 1500 m Ehrenpreis und Vereinspreiſe
7 Pferde liefen 1 Handelsgärtner Benary s Rappſtute
Duſchenka, 2 Fabrikant Rohkrämer s Stute Lady
3 Fabrikant Sahlender s St Mary MaidV Jagdrennen 3000 m Ehrenpreis und Vereinspreiſe4 Pferde 1 Hauptmann Heym s br W Lord, 2 Lieutenant
v Klewitz oſtpr Art Gretchen, 3 Lieutenant Neu
meiſter s br St Ladylike

Erfurt 15 Nov Lehrerprüfung Zum zweiten
Lehrerexamen das unter dem Vorſitz des Herrn Provinzial
Schulrathes Frieſe ſtattfand hatten ſich 41 Lehrer gemeldet
wovon 2 zurücktraten 7 durchfielen und 32 beſtanden

g Vom Harze 15 Nov Ausſichtsthurm auf der
Joſefshöhe Hochwaſſer Die Arbeiten für Errichtung
eines Ausſichtsthurmes auf der Joſefshöhe ſind nunmehr
begonnen Die Einweihun des Thurmes ſoll unmittelbar nach
der Einweihung des Kyfſhänſerdenkmals erfolgen Durch
gewaltige Regengüſſe im Harze ſind in jüngſter Zeit die
Harzgewäſſer ſehr ſtark geſtlegen ganz beſonders iſt das bei
der Bode der Fall Es ſteht deshalb ein Ueberfluthen der
Niederungen in dieſer Zeit zu erwarten

So if Reg Nr t terkrenz 4 iſerljapaniſchen VerdienſiOrdens der auf ehenden Sonne vehichen Raden

Ernennung Der Kreisphyſikus des Kreiſes Merſeburg Sanitätsrath
a Penkert iſt zum Regierungs und Miedizinairath ernannt

Werſetzung Der Kreidpbyſikus des Kreiſes Jifeld Dr wed
Rän der in Nordhauſen erhielt Verſchzung nach dem KreiſeReg Bez Düſſeirech ung wach eiſe LennepRemſcheid

x Weimar 15 Nov Schulgelderhöhnng an ſtaatlichen Lehranſtalten Die Kultus äcihellng 8e3 et
erzoglichen Staatsminiſterinms giebt bekannt daß vom 1 Jan
896 ab das jährliche Schulgeld an den Großherzogl Gymnaſien

in Welmar Eiſenach und Jeng ſowie am Großherzogl Real
gymnaſinm in Eiſenach von 80 Mark auf 100 Mark für Ans
länder von 144 Mk auf 160 Mk und das an den Großherzog
lichen Realſchulen in Apolda und Neuſtadt a O von 72 Mk

auf 80 Mk erhöht worden iſt
Köthen 15 Nov Kein Polytechnikum Die jüngſtne das hieſige von r

r t in Polytechnikum umzutaufen iſt vor icheS iſſteclcn verſagt worden R vom Herzoglichen

S Oranienbanm 15 Nov Verhaftung Heute warder Erſte Staatsanwalt aus Halle hier anweſend n die ebukilon
der Leiche des ermordeten Cigarrenmachers Matthles vor
nehmen zu laſſen Nachmittags fand dann unter ſtarker Ve
theiligung der Bekannten die Veerdigung ſtatt Die Verogchts
gründe haben ſich ſo gehäuft daß geſtern bereits eine übel
beleumundete Perſon nach Gräfenhainchen ins Gefängniß über
führt werden konnte

Vermiſchtes
Luſtige Zeitungsſchau Der Roſtocker Zeitung Nr 523

wird aus Verlin vom 7 Nov in Vezug auf Vereidigung der

n gemeldet Schon vora uns die Auſſtellung der Rekruten im Luſtgarten wo
ſelbſt dem Portal IV des Schloſſes r der Feldaltar er
richtet war Alle Achlung vor den Rekruten die zehn Jahre
lang ruhig daſtehend auf die Vereidigung warten Der Mägde
burgiſchen Ztg wird aus Berlin vom 3 Nov geſchrieben Auf
kaiſerlichen Befehl fand heute abend um 8 Uhr zu Ehren des
Königs von Portugal im königl Opernhauſe Théätre paré ſiatt
zu dem die Allerhöchſten Herrſchaſten mit dem erlauchten Gaſte
um 19 Uhr von Wildpark mittels Sonderzuges nach Berlin ge
fahren und kurz vor 8 Uhr am Potsdamer Bahnhofe eingetroffen
waren Für eine Strecke von 30 km eine ziemlich lange Fahr
zeit Nach der Staatsbürger Zeitung vom 11 Nov wurden
ſechs Fünftel eines Looſes der preußiſchen Klaſſen Lotterie

bas mit 200,000 M herausgekommen iſt von kleineren Leuten
in Arnſtadt und Umgegend geſpielt während der Reſt übers
Meer wandert und zwar ein Fünftel nach London und drei
Fünftel nach Cicago Eine merkwürdige Rechnung Die
Danzlger Zeitung 21 639 meldet Jn der heutigen Sitzungdes Schöffengerichis wurde gegen den Stauer Julins Zegke aus

Neufahrwaſſen wegen Mißhandlung in einer das Leben ge
fährdenden Weiſe verhandelt Jeder Angeklagte und wenn
es auch ein notoriſcher Verbrecher iſt ſollte vor Gericht ſeines
Lebens ſicher ſein Die Neueſten Nachrichten Nr 264
theilen aus dem Prozeß Schnutz mit Frau Schnutz weilt
während der Dauer der ganzen Verhandlungen im Saale ebenſo
Leuß der auf ſeinem hinteren Theile zwiſchen zwei

Polizeibeamten Platz genommen hat Auf welchem Theile hätte

er denn ſonſt ſitzen ſollen Kladd
Auch ein Fund Aus Hamburg erzählt man Einen

Schatz von zweifelhaftem Werth förderten dieſer Tage einige
bei der Wallregelung beſchäftigte Maurer ans Tageslicht Die
Leute welche die Grundmauern eines Hauſes in der Straße Bei
den Hütten auszuheben hatten ſtießen auf eine kleine eiſerne
Geldtruhe in der zwei Schriftſtücke lagen Das eine hatte
folgenden Wortlaut Dieſes Haus war mein Eigenthum ich
habe den Beſitz verloren und 20,000 M dazu Bevor ich weg
ziehe lege ich dieſen Zettel hierher damit man ſieht daß ein
Hauseigenthümer nicht immer zu beneiden iſt Hermann Schnltz
Hamburg im März 1856 Das zweite Schriftſtück war ein
Verzeichniß ſämmtlicher Schulden des Schultz der dieſe in
Galgenhumor dem ehrlichen Finder der Kaſſette vermacht Die
Schatzheber ſollen einigermaßen enttäuſcht geweſen ſein

Theaterpanik Man meldet aus Weſel Jm hieſigen The
ater entſtand geſtern abends plötzlich eine Panik dadurch daß
die Blumen Decoration aus Papier am Rande der Bühne
Feuer fing alles ſprang von den Sitzen auf und drängte nach
den Mehrere beherzte Offiziere erſtickten alsbald
durch ihre Mäntel das Feuer Dem Direktor de Nolte ge
lang es hierauf das Publikum zu beruhigen ſo daß die Vor
ſtellung fortgeſetzt werden konnte

Aus dem Teſtament eines Menſchenfeindes 100,000 M
beſtimme ich für die Ausbildung von 100 Waiſenmädchen
zu Klavierlehrerinnen
Ovfer des Krachs Jn Wien beging am 15 Nov früh
im Prater Ferdinand Freund Beſitzer einer Wechſelſtube
und des Finanzblattes Fortung, Selübſtmord Er war
ſchon vorher für inſolvent erklärt Seine Differenzen betragen
etwa 100,000 Fl auch Depothinterziehungen werden vermuthet
Der geſtriige Feiertagsverkehr war ohne Belang Kredit ſtiegen
von 372 auf 373 das Geſchäft darin war aber nur nominell
Das ganze Jntereſſe richtete ſich auf die Beſtrebungen zur Stützung
des größeren nothleidenden Wechſelhanſes Mayer und Vogel
Jn einer Konferenz bei Rothſchild wurde beſchloſſfen dem Hauſe
für den morgigen Zahltag die Mittel zur Begleichung ſeiner
fälligen Differenzen vorzuſtrecken womit die ärgſte Gefahr für
mgrgen beſeitigt ſein dürſte Kleinere Jnſolvenzen werden
vorausſichtlich nicht ausbleiben Mayer und Vogel geben ihre
Aktiven auf 700,000 ihre Paſſiven auf 500,000 Fl an Jn
Freiburg hat am 15 Nov der Bankier R ſich infolge
großer BVörſenverluſte das Leben genommen

Raubmord Der vorgeſtern mit zwei Waggons Ochſen aus
Serbien in Budapeſt eingetroffene Viehhändler Gitan Velko
vits wurde in der Nähe des Franzſtädter Bahnhofes
nachdem er 997 fl eingenommen hatte von vier bis fünf
Männern mit geſchwärzten Geſichtern über fallen und durch
einen Revolverſchuß und mehrere Hiebe ermordet Einem
17 jährigen Knaben welcher den Viehhändler begleitete und die
Flucht ergriff ſchoſſen die Männer nach und verletzten ihn am
rechten Arme Der Viehhändler wurde ſeiner Baarſchaft be
raubt worauf die Raubmörder entkamen Man hat von ihnen
keine Spur

Südaſrikaniſche Millionäre Nach dem Onze Courant
beſitzen die Herren Rhodes Alfred Veit J B Robinſon
F A Engliſh Piet Marais und B J Barnato zuſammen95 Piillionen Pfd Sterl das iſt beinahe 800 Millionen Mark
Als reichſter gilt Mr Veit mit 12 Mill Pfd Sterl dann
kommt der gefeierte Varnato mit runden 10 Milliönchen und die
Uebrigen in folgender Reihenfolge Robinſon 7 Millionen Rhodes
5 Millionen Engliſh 3 und Marais 2 Millionen Dieſe Rieſen
vermögen ſind ſämmtlich Produkte der allerletzten Zeit Die
Herren Millionäre könnten ihr Geheimniß wie ſie ſo ſchnell
dieſe Rieſenreichthümer ſammelten einmal zum Beſten geben

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 15 Nov
8 Uhr morgens

WindrichinnStationen t Wenn Wetter Tempe
m GEStalg 12 ratur o

Meniel e z e 758 SSW 4 bedectSwinemnünde J e 762 SeSW 5 iter 8Hamburg 265 Wweaw 3 iter 6Boikum 765 W 5 wolkig 9e 95 2 0 766 ſtin wolkig 7rn 766 W 3 halddedeckt 8Breslan 767 SW 2 bedeckt 6Bamberg 770 S 2 halddedeckt 6München 771 SW 2 wolkig 6Wien 0 W 2 haldbedeckt 9Prag 768 3 heiter 7Tricht 769 ſin dedeckt 12Petersburg 755 1 dedeckt 4aparanda e 746 ſtill Nebel 13tochholm 749 S 2 bedeckt 6Kopenhagen 758 WSW 3 wollig 6Aberdten 755 SSW 1 wolkig 4Kort 751 SSW 7 dedeckt 12a 768 S 1 dedeckt 5
Meteorologiſche Station zu Halle

15 Nov e v0 Uhr 12 Piin ad 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 761,0 757 7Thermomeler Celſins 1 9,5Rel Fenchtigkeit 91 89winde O 2 SO 1Veaximum der Temperainx am 15 Nov 11,8 0
Münimum in der Racht vom 15 Nov zum 16 Nov 6,00 C
Nieder ſchläge am 16 Nov 7 Uhr morgend 0 mm

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i miltl Deutſchland
Ein tiefes Minimum iſt über Jrland erſchienen wo der Baro

meterſtand noch immer mehr zurückgeht Es iſt daher weiter
mildes trübes zu Niederſchlägen neigendes Wetter bei lebhafterer
bis ſtarker Luftſtrömung zu erwarten

ehn Jahren begann der Letzte Nachrichten
Verlin 15 Nov Der Termin der vor der Reichs

disziplinarkammer in Potsdam am 25 d gegen den
Aſſeſſor Wehlan anſtand iſt anf den 10 Dezember vertagt
worden

Die ſozialdemokratiſche Maifeſt Zeitung war in
dieſem Jahre bekanntlich konfiszirt nach dem 1 Mai aber
wieder freigegeben worden Gleichwohl erhob nachträglich die
Staatsanwaltſchaft Anklage wegen Anufreizung zu Gewalt
tbätigkeiten die vor dem berliner Landgerichte mit Freiſprechnug
Die Staatsanwaltſchaft legte beim Reichsgericht Reviſion ein
doch hat am Freitag nachmittag das Reichsgericht die ſtagts
anwaltliche Bernſung verworfen

Rom 16 Nov Jn einer Unterredung welche der hicſige
Korreſpondent des B Hbl geſtern mit Crispi hatte änßerie
der italieniſche Miniſterpräſident auf die Frage ob wir im
Orient wohl einem großen Konflikt entgegen gehen Das
hängt ganz vom Sultan ab Was mich betrifft ſo glaube ich
daß die Dinge eine friedliche Löſung finden werden Die
Mächte ſind einig und nichts läßt zur Stunde anf die iſolirte
Aktion irgend einer Macht ſchließen Keine einzige Macht will
den Krieg Alle ohne Ausnahme ſtreben den Frieden zu er
halten Zu übertriebenen Beſorgniſſen in der Orientfrage iſt
kein Anlaß vorhanden Weiter theilt der Miniſterpräſident
mit daß das Ansnahmegeſetz gegen die Anarchiſten verlängert
werde und auch das Gleichgewicht des Budgets hergeſtellt ſei
das letztere ſogar einen Ueberſchuß aufweiſen werde

Wanren und Frodnktenberlehte
Kaffee

Hamburg 15 Nov Kaſſee ruhig Vmentz 2000 Sack
Hambuorg 15 Nov Bericht der Hamb Firma Joswieh u Cowv

Kaffeo zood averagoe Sanios per Dez 73 por März 71 per 5 a
69 per Juli 67 HBehbauptet

Hamburg 15 Nov Nuchmittagsberieht Good average Santos
per Dez 73 per bärz 71 per Mai 69 per Juli 67 Ruhig

Hamhurg 15 Nov Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Virma
Joswich u Comp Kaffe good average Santos per Nov 79 per März
70 por Sept 65, Ruhig

ILIavre 15 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIqmburger
irma ermann Ziegler u Com Kaffee good avernge Santos er
Nov 89 75 per Dez 849 25 per März 86,50 Unregelmüäss g

Am sterdam 15 Nov Java Kaffe good ordinary 59
Spiritus

Nordhauseon 15 Nov Privatnotirnng Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58, 60,00 BI desgl 40 Vol
52 50 54 50 M

Hamburg 15 Nov Spiritus still per Nov Dez 17 Br
er Dez an 17 Br per Jan Febr 17 Br por April AMlai 17 Br

Breslau 15 Nov Bpiritus per 1001 100 exel 50 A Verbraneehs
abgaben per Nov 509,30 do do 70 I Verbrauchsabgaben per Nov
30,70 do do

e 15 Nov Spiritus unveränd loco mit 70 M Konsumsteuer
31,30

Paris 35 Nov Schlusshericht, Spiritus fest per Nov 31,70
per Dez 32,00 per Jan April 33,09 per Algi Aug 33,75

Oelsauten Oele Fettwaaren
Hauburg 15 Nov Rüböl unverzollt fest loco 48
Bremen 15 Nov Sehmalz Ruhig Wileox 3 Pfg Armiour

shield 30 Plg Cudahy 312/ Pfg Choice Grocery 31 PIC Wito
label 312 Pfg Fnirbanks 26 g Speck Ruhig Short elenr midid
ling loco 27 Pfg Extra longs 28 Pfg

Breslau 15 Nov Kühöl ver Nov 45,50 per Mai
Stettin 15 Nov Rüböl loco unveräud per Nov 46,50 per April

Mai 46,50
Köln 15 Nov Rüböl loeo 51,00 per Mai 49,30 Br
Paris 15 Nov Schlussericht Rühöl behauptet per Nov 55,09

per Dez 54 25 per Jan April 54,75 per März Funi 53,75
Antwerpen 15 Nov Sehmalz per Okt 75 blargarinve ruhig
Amstoerdam 15 Nov Räböl loco 23 per Dez 22 per

Mai 23
Pesers durg 15 Nov Talg loco 47,00 per Ang

Metalle
Amsterdam 15 Nov Bancazinu 39
London 15 Nov Chili Kupfer 44 per 3 blount 44
London 15 Nov Telegramm Blei span 11 Lstrl engl 1

Lstrl Zinn 659/0 Lstrl Zink 15 Lstrl Anlimon trl
Glasgow 15 Nov Vorm 11 U 5 Roheisen Slized

aumbers warrants 46 sh 8 d Aatt
Glasgow 15 Nov Schluss Rohbeis en Mixed numbers warrants

46 sh 6 d
Glasgow 15 Nov Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 320,259 Tons gegen 299 67 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen IIochöfen beträgt 78
gegen 66 im vorigen Jahre

New Vork 14 Nov Linn Siraits 14,60 Doll Eisen Nr 1
Coltness 20 00 Doll

Kursbertoht der Hallesohen Bankfirmen vom 16 Nov
n

Dividende Lins Aius Kursnotiz
für h termin fuss h e

Iallezche 49/0 Stadt Anl von 1882 a a u o 4 102 0
2 Thenter Anl von 1884 N u h 101,50
37220 Stadt 1886 k of 3 h 102 05 /2/0 n 1892 a u h 3 102,30 0Akener 8 99 49 m u i 2 2 101,50 0Erkurter 3 e d a u Mio 3 2 191,75 6IIalberstädter 3 a D D 1690 e 7 u 10 3 2 101,76 La

Naumhburgor 3 u a 101,25Landsehaftl 3 Centra Plandbrietfe u P 3 100,80 0
SkRehsiechegöglundsehaltl Vtandbriote u b 4

u 3 101,76 8
30,9 19 2 p u h 3r Int Sehine h u z 3u 48 Provinzial Anleihe Ferseh 4

5 PKnappeehafts eruksgenossensohafs

40/0 Anleihe e 17 7UVnetrut Reg 3 b Bretl NebraCrölhw A apterbräiyp ani
F Zimmermaun Co Maseh 490 H A
Hall Aect Brauerei 4 Hyp Anl
Körbiedort Zuekerfabrik S
Ludwig II Gewerkschaft n
Naumburger Braunkohlen
Wualdauer Braunkohlen s KearSüehs Thür Brnaunk V 4

Zeitzer PVuaralt u Soluroifabr do

a r hbiit 4 1040
u 3 h 10u ha 102 60

4

r u 101 0u o 4 102 9z 4 100,76 9
u 4 1006M Eu h a 102,50 dau h a 195,50 6

Werschen Weissent Br 9

Sohuldv rüeks à 8 oUaliesehe Bank vereins Aktien 1885 750 5 1s5 ba
Spar u Vorsehues Rank Aktien 1803 89 6Cönnern Malzfabrik Aktien 180485 12 6Oröllwitz Aktien Papiortabrik Akt IIso es 10 r 16828
Dörstew Rattimannscdf Braunk I A 1894 95 2 4 60
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189498 0 o 4 63,75 60

e EE o 4 75Glauzig Zuekerfabrik Aktien I89485 492 o
Hallesehe Hatfenbahn Aktien I188488 uHullesche Masechinentabrik Aktien 1894 28 h 4 405
Hallesche Strassenbahn Aktien 16894 o hHildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 1894061 9 I 4 158 9
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1899 0 4105 6
Landsvberg Malzfabrik Aktien 1884 g M 8Naumburger Braunkohlen Aktien I189495 12 4 165Niemberg MAalzfabrik Aküen bei wai 4 100 ba
Pnaekhofs Aktion 1894 4 S 4 65 60Riebrek sche Montanwerke Aktien 1680 es 10 l 4 176 0
Sächs Thür Braunk St Aktien 1894 6 r 4 2278üchs Thür Braunk St Pr Aktien 18904 s 5Waldauer Braunkonhlen St Aklüen 1893195 4 4 112 0
Wersahen Woeissent Braunk St Akt les es 12 4 202 26
Zeitzer Maschinenbr Akt Schgedeo ſ1894 s 20 4283
Zeitaer Parakf u Solaröltabrik Ak 1894 s 4 94 8Zuekorraffinerie alle Aküen i86 s ho 134 0
Bruekd Niotl Bergb Ver Kuxe ohneZs o Z
Konsolkdlirte Pkknnersechatt Kuxe 202 0

Die Kuree der mit doxeiohneten Papiere veretohen sieh in Mark für
ein Stück



Im der ersten Etage unsöres Geschäftshauses haben

Veihnach
zusammengestellt und bietet sich hiermit wie alljährlich eine

Tischdecken Divandecken

wir aus allen Theilen unserer Läger grosso Bestände zum

ts Ausverkauf
besonders günstige Gelegenheit zur Amschaffung von Waaren bester Beschaſfenhbeit als

Sommer und Winter Unterröcke weisse Duterröcke seidne umd wollne Schürzen Wirthschafts und Küchen Schürzen
Kinder Schürzon Sommer und Winter Blousen Fricot Taillen Corsetts Weisswaaren Kopfechales Tüchoer Capotten

UDmhänge Ballkleider Stoſfe Seiden Stoſfe Sonnen und Regen Schirme Shlipse und Taschentücher Garcdinen Portièren
Teppiche Vorleger Fehlat und Reise Decken

zu bedeutend meist auf die Hälfte ermässigten Preisen

S Wegen grossen Andrangs am
S Nachmittag ist der Vor
S mittag zu Einkäufen

sehr zu einpfehlen

Aukh K Co
a S

Wegen grossen Andrangs am

Nachmittag ist der Vor
mittag zu Einkäufen

sehr zu empfehlen
J einstrawo 87

c
a e n d
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Sonntag Montag
den 17 November den 18 November den 19 November

werden die ſich angeſammelten Rest in

Veltzeug Bett Inlekt Damaſt u Verieen
Teinwand Hemdenbarchent Schürzenleinen

Shirting Hemdentuch
wwerihe Piqué und bunte Jatken
Varchente Kleiderbarchente Warpſoſf

Kleiderſtoffe u Seidenſtoffe
vewie Liltzelſte Tiſchtücher Handtücher Servietten

zu Dedentend veraboeſeten Preifen ansverkauft

22 Schülershof 22 22 Schül 22er 4 8 3 I C k8 el 8 n

Samnuel Smiles worol philoſophiſche Schriften

Deutſch von F Dobbert

Charakter
Jn Leinenband i in eleg Originalband 2,50

Jn Leinenband u in eleg Originalband 2,50

ſücht Pianino hJn Leinenband 1,50 in eleg Originalband 2,50
Sparſamkeit

Jn Leinenband 1,50 in eleg Originalband 2,50
Dieſe volksthümlichen n ieine durchaus de mee tchegzbvs loſorhilchen Fspiften Smiles bilden

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und vom
Verlag von Otto Hendel in Halle S

Nähmaſchinen
aller Syſteme in jeder Preislage Reelle mehrjährige Garautie
F Lauenroin Heifſn ehe der Adler Apotheke

rBerliner Rothe t erso ZZiehung D bis 14 Dezember 1895
16870 Baargewinne ohne AbzugHaupt 100 000 50 600

vewine 25 000 15 000
u h à N 3 30 tEduard Lewin Alte e 43/44

Telegramm Adresse Gewinnstelle Berlin h
Für den Anzeigenthekl verantwortlich W Könlg in Halle Halle

den II yſf Waagen
e 2 er J 5 F S7 e S r SB z W J r8 e

e

e

hildt Weimar Berdux München rmler
Leipzig Hötting Spangenberg etc em
pfiehlt in guter Auswahl zumässigsten Preisenv 450 1000
zu eoulantesten Redingungenß boll An ler r bringe in emyf ſende nung

Grangk n

Korallen

ſehr vortheilhaft zuſamn T

großartigſter Auswahl

wig acht

ihr ger ren Die u
Bßrückenwaagen u Maschinenfabrik

empfehlen

jeder Art und Tragkraft für Juduſtrie und
c Land wirthſchaft c c

Aenderung älterer Syſteme
Aubringung von Entlaſtun gen

Reparaturen und Nachaichungen e
übernehmen billigſt me e

Bis zum Umzug in unsor neues Geschäftshaus Gr Ulrichstrasse Nr 1 n
am Kioinschmio den getzen wir unsern nBe Man

fort und offeriren noch mehrere Posten

Teppiche Tivchdecken Nöhbelstoſfe NIöhelstoſf Reste
Tüllgardinen Portieren Reisodecken

Läufer Reste Pellvorlagen Wachstuche Linoleum Reste

zu ausnahmswoise billigen Preisen

Lrnolg z Fottaseſ
Gr Steinstrasse Nr 9 J

I
l

W Streubel
Mein Colonigalwagreu und Delicateſſen Geſchäft

Telephon 76 Bernburger Str 9 Telephon 766
Bernburger Straßen und Mühlweg Ecke

rich Ceipzig göm

W Streubel
Tauſende von Verkanfsſtellen in DentſchlandKopf

Goldene Möedaillen ſöchote Auszeiehnungen grand prix

Niederlagen in ſämmtlichen beſſeren Materialwaaren a Delilateß Geſchäſte

Cigarettenfabrik Syrena
Gr Steinſtraſte n Wuchererſtr Ecke

fabricirt die beſten Cigaretten am Platze rig Pakt
Pgypt Apostoli des y Nopolos à l 2 3 4 5 u m

Wiederverkäufer 50 75Rath und Auskunft in allen Krankheiten

auch r 57 So rpraut ertreter der NaturhellkundeRobert Sehlurick m gehstraese 17 am Steinweg
Sprechstunaen 11 5 N Sonntags 12 V

e

ſchmucke

mengeſtellt in

äußerſt billig
empfiehlt

Goldwaaren
Gr r ichstr

Druck und Verlag von Olto Hendel Mit 3 Beiblätteru

S
S

e

n

e er 2

92 2
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